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Klimafreundlicher Neubau Wohngebaude - jett handein

Klimafreundlicher Neubau
(Produkthummern 297, 298, 300, 498)

1 Anforderungen an ein Klimafreundliches Wohngebaude

Der Standard Klimafreundliches Wohngebaude wird durch die Optimierung der
Treibhausgasemissionen im Lebenszyklus sowie durch bauliche und anlagentechnische
Malknahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz und die Einbindung emeuerbarer Energien
erreicht.

Ein Klimafreundliches Wohngebaude (KFWG)

« erullt Anforderungen an das Treibhauspotential (GWP1oo) , die unter Anwendung der
Methode der Lebenszyklusanalyse (LCA) nachzuweisen sind,

« entspricht dem Standard Effizienzhaus 40 (EH 40) und
« darf keinen Wameerzeuger auf Basis fossiler Energie oder Biomasse aufweisen.
Ein Klimafreundliches Wohngebaude mit QNG (KFWG-Q)

» st ein KFWG und verfligt zusatzlich dber eine Nachhaltigkeitszertifizierung nach dem
Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude PLUS (QNG-PLUS) oder
PREMIUM {QNG-PREMIUM).

Die nachfolgenden Mindestanforderungen sind einzuhalten:

Klimafreundliches Wohngeb3ude KFWG KFWG-Q

LCA | GWPig [kg COz Agu/(mPnmea)] | 24 kg CO2 Aqus(m?a) | 24 kg CO:z Agu.(m? a)

Qe in % von Qp rer 40 % 40 %
EH 40
H'rin % von H't rerF 55 % 55 %
QNG Nachhaltigkeitszertifizierung - PLUS oder PREMIUM

Tabelle 1: KFWG-5tufen im Neubau

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Neubau/F%C3%B6rderprodukte/Klimafreundlicher-Neubau-Wohngeb%C3%A4ude-(297-298)/



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Neubau/F%C3%B6rderprodukte/Klimafreundlicher-Neubau-Wohngeb%C3%A4ude-(297-298)/

KFWG IKFWG Q = Grundlage QNG
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Handbuch

Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude

Siegeldokument der Gewahrleistungsmarken
»Qualitdtssiegel Nachhaltiges Geb3ude PLUS® und
»Qualititssiegel Nachhaltiges Gebdude PREMIUM®

https://www.nachhaltigesbauen.de/austausch/beg/



https://www.nachhaltigesbauen.de/austausch/beg/

QNG ™= die Hauptkriterien

ANLAGE 3
zum Handbuch des Qualitatssiegels Nachhaltiges Gebdude, Stand: 01.01.2023
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Anforderung 1:
Treibhausgasemissionen und Primarenergiebedarf

ANF1-WG2 Treibhausgas und Primérenergie (giiltig ab 01.01.2023)

ANLAGES
mum Handbuch des Gualititssiegsls Nachhaltiges Gebuds, Stand: 01.01 2023
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Anforderung 2:
MNachhaltige Materialgewinnung

ANF2-WG1 Nachhaltige Materialzewinnung

QNG-PLUS

Anforderungen fiir: WG23

Dem Gebaude darf nur QNG-PLUS zuerkannt werden, wenn die gemifl der Methodik der Anlage
»LCA-Bilanzregeln Wohngebdude® ermittelten

1 « Treibhausgasemissionen im Gebaudelebenszyklus maximal 24 kg CO: Aqu./m® a betragen
und

2 s der ermittelte Primarenergiebedarf nicht erneuerbar im Gebiudelebenszyklus maximal
96 kWh/m? a betragt.

ONG-PLUS
Anforderungen fior: WiG23
Dem Gebaude darf nur §MNG-FLUS ruerkannt werden, wenn

1 + mindestens 50% der neu eingebauten Holzer, Holzprodukee und [ oder Holzwerkstoffe
nachweislich aus nachhaltiger Forsowirtschaft stammen.

QNG-PREMIUM

Anforderungen fiir: WG23
Dem Gebaude darf nur QNG-PREMIUM zuerkannt werden, wenn die gemifd der Methodik der Anlage
wLCA-Bilanzregeln Wohngebdude® ermittelten

1 « Treibhausgasemissionen im Gebaudelebenszyklus maximal 20 kg CO; Aqu./m® a betragen
und

2 » der ermittelte Primarenergiebedarf nicht erneuerbar im Gebiudelebenszyklus maximal
64 kWh/m? a betrigt.

ONG-PREMIUM
Anforderungen fir WiG23
Dem Gebaude darf nur §NG-FREMIUM muerkannt werden, wenn

1 + mindestens 80% der neu eingebauten Hélzer, Holzprodukee und [ oder Holzwerkstoffe
nachweislich aus nachhaltiger Forsowirtschaft stammen.

erginzende Bewertungsgrundlagen

zul * Bezugsflache ist die Netto-Raumflache (NRF) nach DIN 277:2021-08 in m*.
bis 2

erforderliche Nachweise

zul * Die Dokumentation und Nachweisfithrung muss entsprechend der Vorgaben des
bis2 Anhangdokuments ,LCA-Bilanzregeln Wohngebidude® erfolgen.

erginzende Bewertungsgrundlagen
zul & Halzer, Holzprodukte und / oder Holzwerkstoffe stammen aus nachhaltiger Forstwirtschaft,
wenn durch Verlage eines Zertfikates die geregelte, nachhaltige Bewirtschafung des
Herkunftsforstes nachgewiesen wird. Folgende Zertifikate werden fir eine Machweisiihmng
anerkannt
o PEFC (Programme for the Endorsement of Forest Certification Schemes)
o P20 (Forest Stewardship Council)

» Bofern Holzwerkstoffe nur teilweise einen Holzanteil aus nachhaltger Waldbewirtschaftung
aufweisen, ist das entsprechend anteilige Volumen anzusetzen (bepw. 70% bei  FEC-Mix")

erforderliche Nachweise

zul » Auflistung aller verwendeten Holzprodukie oder holzbasierenden Materialien nach

Gewerken inkl Angaben Gber den prozentualen Anteil am Gesamorolumen und das
worhandene Zertifikate

s PEFC-Zertifikate {Programme fiir Endorsment of Forest Certification Schemes)

* F3C-Zertifikate (Forest Stewardship Council)

# ggf vergleichbare Zertifikate oder Einzelnachweize, die bestatigen, dass die fidr das jeweilize
Herlunftzland geltenden Kriterien des PEFC oder FBC erfiillt werden

& Schlussrechnungen und Leistungsverzeichnisse der Gewerke mit den relevanten
Materialien in Auszigen

# Lieferschein der zertifizierten Hilzer bzw. Holoarerkstoffe




NG ™ die Hauptkriterien

ANLAGES3
mm Handbuch des Gualititssiegels Nachhaltiges Gebaude, Stand: 01.01.2023
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Anforderung 3:
Schadstoffvermeidung in Baumaterialien

ANF3-1 Schadstoffvermeidung in Baumaterialien

Anforderungsniveau PLUS
Anforderungen fir Wiz23 NW232
Dem Gebaude darf nur QNG-PLUS ruerkannt werden, wenn
1 » der Bauherr alle bauausfiihrenden Firmen vertraglich zur Einhalung der QMNG-
Quualitatsanfordemingen an die Schadstoffirermeidung verpflicheet hat und die Firmen nach
Fertigstellung ihrer Leistungen deren Erfullung erklaren.

Anforderungsnivean FREMIUM
Anjforderungen fir: WiG23 NW23
Drem Gebaude darf pur QNG-PREMIUM muerkannt werden, wenn

2 » die Erfillung der QNG Cualitasanfordenuingen an die Schadstoffrermeidung fiir alle neu
eingebauten Materialien und Produkze nachgewiesen wurde.

erganzende Bewertungsgrundlagen

zul +  Die QNG-Cualititzanforderungen an die Schadstoffvermeidung sind beschrieben im

und Anhangdokument 313 zu dieser Anlage.

zul + Beachtung Anhangdolument 3.3. Sonderberechnungmrorschrift F-Gase zu LOA
Bllansierungsregeln QNG

erforderliche Nachweise

zul # Lizte der beteiligten Firmen mit Angabe der Leistungsbereiche
» Vertragsausziige und/oder Qualititssicherungsversinbarungen
+ Firmenerklarungen und/eder Ausziige aus Abnahmeprotokollen

2 + Tabellarische Auffiihrung aller neu eingebauten Materialien und Produkte, filr die
Anforderungen bestehen mit allen fiir die Bewermung erforderlichen Angaben
+ Unterlagen neu eingebauter Materialien und Produkte mum Machweis der Einhaltung der
Anfordenungen (technische Datenblitter, Sicherheitsdatenblatter,
Machhaltigkeitsdatenblitter und/odsr Herstellererklinungen)

ANLAGE3
mm Handbuch des Crealititrmiegels Nachhaltiges Gebiude, Stand: 01.01.2023

MACHHALTIOES
GERAUDE m——

Anforderung 4:
Barrierefreiheit
ANF4-WG1  Barrierefreiheit

Anforderungsniveau PLUS

Anforderungen fiir: WG23 NW23

Meuerrichteten Gebiuden (MNeubau) mit mehr als 5 Wohneinheiten darf QNG-PLUS nur zuetkannt
werden, wenn fiir mindestens §0% der Wohneinheiten und der Gemeinschaftsfléchen des Gebandes
dis Erfiillung von 7 der nachfolgenden 8 Anforderungen des Standards  ready besuchsgeeipnet”
nachgewiesen wird:

1 All Der Aufrugseinban ur Erschlieffung aller nutzharen Geschosse muss

nachweislich vorbereitet sein, insbesondere beziiglich Raum- und Flichenbedarf,
Statk und Gnindung.
2 Al2 Die Erschlisfung bis zu den Wohrungseingangstiren muss stufen- und

schrwrellenlos sein.
Anforderungen aus ready-Leithriterium A3 _Ausreichends Griffen®

3 22 Wege, Flure — nutrhare Breite
4 A4 Haus-, Wiehnungseingangs-, Fahrschachttiiren
H AlS Tiiren - nutzbare Durchgangshreite
6 Alg Wendeflachen auffarhalb der Wohnung
7 27 Bewegungsflichen innerhalb der Wohnung
Anforderungen ous ready- Leithriterium A4 _Arrrobtivitdt und Sicherheit”
3 Add Treppensteigung (max. Stufenhdhe, min Stufenaufrit)
Anforderungsniveau PREMIUM
Anforderungen fiir: wG22 NW23

Neuerrichteten Gebiuden (Neubau) mit mehr als 5 Wohneinheiten darf QNG-PREMIUM nur zusrkannt
werden, wenn fiir alle Wohneinheiten und der Gemeinschaft=flichen des Gebiudes die Erfillung won
7 der machfolgenden 8 Anforderungen des Standards

LLeady plus" nachgewiesen wird:

Anforde en aus ready-Leithriteriom A1 satzireie Fugings"”
1 ALl Ein Anfrug zur Erschlisffung aller nutzbaren Geschosse muss vorhanden sein
2 Al2 Die Erschliefung bis zu den Wohnungseingangsoiren muss soufen- und

schrwellenlos sein.
Anfordemingen aus ready-Leithriterium AT  Avsreichende Groffen™
A22 “Wege, Flure — nutzhare Breite
A4 Haus-, Wehnungseingangs-, Fahrschachthiren
A2S Tiiren - nutzbare Durchgangshreite
Alg Wendeflachen auffsrhalb der Wohnung
a7 Bewegungsflichen innerhalb der Wohnung

=1 @ Wl 2

ANIOICeMINEET 2 [ = [ILETIN 2 A8 LA

3 Add Treppensteigung (max 3mfenhdhe/min




KFWG "™ EH 40 + QNG Anforderung 1: Treibhausgasemissionen

Die Stufe Klimafreundliches Wohngeb&aude wird erreicht, wenn ein Effizienzhaus 40 die
Anforderung Treibhausgasemissionen im Geb&audelebenszyklus flr den Neubau von
Wohngeb&auden des "Qualitatssiegels Nachhaltiges Geb&ude PLUS" (QNG-PLUS) erreicht.

Erfullungsberechtigung.: Energieberater/in (EEE-Liste)

Qualifikation: Energieberater/in
- qualifizierte Weiterbildung

QNG / Okobilanz

- eigenstandige Fortbildung auf Basis Lehrkonzept BBSR
- (bisher) keine geprufte Qualifizierung bzw. Listung

- Fachwissen selbstandig aneignen

- Kompetenz ,,zukaufen* (Netzwerk)



KFWG ™ EH 40 + QNG Anforderung 1: Treibhausgasemissionen

Bundesverband
. KAKSAnpsTzIN

Industrie e.V. |

Es folgt die Darstellung der Umweltwirkungen fiiir 1 t Kalksandstein, hergestellt von den Mitgliedern des
Bundesverband Kalksandsteinindustrie e.V.

Die folgenden Tabellen zeigen die Ergebnisse der Indikatoren der Wirkungsabschatzung, des Ressourcenein-
Deklarationsinhaber Bundesverband Kalksandsteinindustrie e\ satzes sowie zu Abfallen und sonstigen Output-Strémen bezogen auf die deklarierte Einheit.

Herausgeber Institut Bauen und Umwelt .V {IBU)

: : Hinweis:
e idbatinid S i EP--freshwater: Dieser Indikator wurde in Ubereinstimmung mit dem Charakterisierungsmodell (EUTREND-
Deklarationsnummer EPD-BKS-20210205-1BE2-DE Modell, Struijs et al., 2009b, wie in ReCiPe umgesetzt; http:/leplea.jre.ec.europa.euw/LCDN/developerEF xhtml))

Ausstallungsdatum 11.10 2024 als kg P--Aq * berechnet.

Giltig bis 16.00 2026

X = IN OKOBILA ALTEN; ND = MODUL ODER INDIKATOR

Gutschriften

und Lasten
Nutzungsstadium Entsorgungsstadium aun b der

[Systemgrenze|

E-E L, @
£o128
I

3

Abfal
Besaitigung

Betreiben
Rockbau/Abriss

i

:
D=

Ffi

Institut Bauen
und Umwelt eN

i

Al | A2 | A3 | A4
www.lbu-apd.com | https:lepd-online.com x X x x
ERGEBNISS

B2 | B3 | B4 | BS | BE | BT | €1
ND |MNR|MNR|MNR| ND | ND | X
ANZ — UMWELTAUSWIRKUNGEN nach EN 1580
Enhet | A1A3 | A4 s B c1 2 | cn

Transport
Herstellung
iratoter zum
Moniage
¢ | ® [ Nutzung/Anwendung
Instandhaltung
Ersatz

P

(7]
o
m
E.:.

_%__1& SOBEHD | 30AE~0 | A75E+ | B12E-1 | 18AE+D | 251E+D
kg 1 | 1.36E+2 | 300640 | 3.04E+0 | 0.006+0
| B65E3 | 15763 | TBIESA | O00E+D

Kemindikator

CWP-iotal 140E+1 | -030F-1 | -2 TEH)
GP-inesi 6,36E-1
| GWWP-hiopenic CE+D | -2 TOE-2

GWP-ue | kg 1 | BA3EZ | 164E-2 | 451E-3 | OO0E+D | 26663 | BAIED | 020E-3

[vn ] 1,50E-16

AP 1E-3

EP-reshwater 13366

EP-marine =

EP-emesinal

POCP

ADPE

WoP

152641 | 02861 | 224D
| S0 | 160E-2
W3TE2 | -1,18E-3 | BO8E3 |
E6RE-14 | -1.40E-14 | 3A5E-14

[kg CFC11-Aq]) | 4.09E-13 | B.61E-16 | 1.24E-15 | 0.00E+D 4,00E-16 | 1.06E-14

moltiAg) | 10461 [ 36363 | 10662 [006+0 [ 301E3 | 15163 [ 2367 |
[gPOAq] | 12464 | B52E6 356 | 60IES

i

| B50E3
0.00E+0 ZBIE-15 | 18066 | BATES
| B00ED | 0.00E+D 47T1E4 | 116E2 | O00E+0 | 280E2 | 304E4 | 34E3
43261 | 137E2 | 1 OD0E+D | 157E2 | 571E3 | 127E-1 | Q0EHD | A08E1 | 42463 | 3,982 |
NROC-Aq]| 10061 | 29063 | 4 OD0E+0 | 30763 | 10563 | 33567 | O.00E+0 | BAGEZ | 11063 | 767E3
PoSbAqg] | 10SES | 32667 | 24BES | O.OUE+D | SO7EE | 18667 | 27566 | Q.O0E+0 | 1376 | TOTES | 589E7 |
0.36E+2 | 5,206+1 | 2.08E+1 | 0,006+0 | B,11E+0 | 21751 | 4.71EF1 | Q.00EH0 | 1.906+2 | 1,306+1 | BSIEA

[""““'*i" a2oe+0 | 18062 | ez | oooeeo | 2eeea | 7osEa | aze | oooese | 1seeo | amiee | smee

GWP = GMEMTWEJQ[P Abbaupotenzial der stratospharischen Czonschicht AP = Versauerungspotenzial von Boden und
s W ; EP = Eutrophi POCP = Bildungspotenzial fir troposphénisches Ozon; ADPE = Potenzial fir die Verknappung von
i) abictischen Ressourcen — nicht fossike Ressourcen (ADP — Stoffe); ADPF = Potenzial fir die Verknappung abiotischer Ressourcen — fossie
Brennsiofie (ADP — fossie Energietragery WDP = Entzugspotenzial (Benutzer)

113E-3 | 1

i

[~
Tl

https://shop.ks-original.de/digitale-originale/nachhaltigkeit/27/umwelt-produktdeklaration-nach-iso-14025



KFWG ™ QEH 40 + QNG Anforderung 1: Treibhausgasemissionen

@ hitps://www.oekobaudat.de
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Gebdudetechnik ) WhatsApp ij‘; regisafe @ .

@ Bundesministerium
fiir Wohnen, Stadtentwicklung

e Sha i | e s OKOBAUDAT

Informationsportal Nachhaltiges Bauen

Home Datenbank Anleitungen Downloads International

Q DE EN

OKOBAUDAT
Mit der Plattform OKOBAUDAT stellt das Bundesministerium fur Wohnen, Stadtentwickiung und Bauwesen (BMWSB) /" allen Akteuren Quicklinks
eine vereinheitlichte Datenbasis fiir die Okobilanzierung von Bauwerken zur Verfiigung. Im Zentrum der Plattform steht die Online- p Suchen in der OKOBAUDAT-Datenbank

Datenbank mit Okobilanz-Datensatzen zu Baumaterialien, Bau-, Transport-, Energie- und Entsorgungsprozessen. Mit Hilfe von

Downloads
Okobilanzierungstools, wie dem vom BBSR bereitgestellten eLCA 7, kann mit der OKOBAUDAT-Datenbank der gesamte Lebenszyklus v

eines Bauwerks zusammengesetzt werden. Fur die Erstellung von Produkt-Okebilanzen ist die OKOBAUDAT nicht vergesehen. @ Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen
Die Daten unterliegen strengen Qualitatsmerkmalen und konnen in den unterschiedlichen Gebaudebewertungssystemen eingesetzt ks Broschure C_“)KO?'AUDAT - Grundiage fur die
werden. Das Datenbanksystem erlaubt Uber die Such- und Filterfunktionen eine nutzerfreundliche Online-Recherche der Datensatze. Gebaudeokobilanzierung

Die in der OKOBAUDAT verdffentlichten Daten sind kostenfrei zuganglich. Die Verantwortung fur Inhalte und Werte verbleibt beim Eigner i'l OKOBAUDAT Handbuch

der Datensatze. 1] Fiyer Okobilanzierung im Bauwesen

’ News-Archiv

www.O0kobaudat.de



KFWG ™ EH 40 + QNG Anforderung 1 (Treibhausgasemissionen)

Indikatoren fiir die Umweltwirkung

Indikator %

Abbau Potential der
stratospharischen
Ozonschicht (ODP)

Globales
Erwarmungspetenzial (GWP)

Bildungspotential fur
fropospharisches Ozon
(FOCP)

Eutrophierungspotenzial (EP)

Potenzial fir den abiofischen
Abbau nicht fossiler
Reszourcen (ADPE)

\fersauerungspotenzial von
Boden und Wasser (AP)

www.0kobaudat.de

kg CFC11-Ag

kg CO_{2)-Ag.

kg Ethen-Ag.

kg PO_(4)3}-Aq.

kg Sb-Ag.

kg SO_(2)-Aq.

Herstellung
A1-A3

5.36E-8

0.023

0.0535

0.000643

0.287

Transport
Ad

7.67E-13

-0.00335

0.00235

4 13E-7

0.00993

Einbau
A5

4T7T1E-12

1.08

0.000111

0.000257

5.36E-7

0.0016

Nutzung
B1

-1E+1

Abbruch
c1

31

0.00318

0.00653

3.28E-7

0.03

Transport
c2

2.37TE-12

-0.011

0.00765

0.00000128

0.0321

Abfallbehandlung
C3

1.31E-11

6.01

0.000974

0.00217

0.00000197

0.0113

Recyclingpotential
D

-1.32E-10

-21.4

-0.00279

-0.00886

-0.0000086

-0.0473



8 hitps://www.bauteileditor.de

Q@ Maps [ Gebsudetechnik ) WhatsApp B regisafe @ r.

Projekte

Bauteilvorlagen Baustoffe

KFWG "™ EH 40 + QNG Anforderung 1: Treibhausgasemissionen

Nutzungsbedingungen eLCA in der Betaphase

Bitte bedenken Sie, dass sich eLCA aktuell in einem Beta- Stadium befindet.
Die eL.CA Zugangsdaten dirfen nicht weitergegeben werden.

Veriffentlichungen sind nur mit Zustimmung des BEBSR erlaubt.

Das Produkt befindet sich in der Beta Fhase. Identifizierte Fehler bitte melden.

Die in eLCA hinterlegten Bauteilvorlagen sind ausschlieflich fir den
Anwendungsbereich der LCA konfigurierte beispielhafte Konstrukfionen. Die
Bauteilvorlagen sind vor jeder Verwendung intensiv zu iberpriifen. Die
verwendeten Bauteilvorlagen missen in jedem Projekt an die spezifischen
Gegebenheiten angepasst werden.

Die Teilnehmer der eiterten Beta Phase werden gebeten zu folgenden Punkten
Erkenntnisse zu gewinnen.

Uberprifung:
= der Berechnungsergebnisse
= der hinterlegten Nutzungsdauern
= der hinterlegten Rohdichten
= der hinterlegten Umrechnungsfakioren

Des Weiteren kénnen sie gerne von Ihnen erstelite, hochwertige Bauteilvoriagen
zur Verdffentlichung im System einreichen.

Nutzungsbedingungen

Alle erfassten Daten dirfen vom BBSR wissenschaftlich ausgewertet werden. Die
Auswertungen sind nicht projekischarf und lassen keine Rickschlisse auf
einzelne Projekte zu. Die ausgewerteten Daten gehen anteilig in Gesamtsummen
ein und dienen der Bildung von Durchschnittswerten.

Die ausgewerteten Projekie dienen der

= Bildung von Durchschnitiswerten

= Ableitung von Benchmarks

» |dentifizierung von Schwerpunkten und Handlungsfeldern

Es ist geplant dber regelmarige Veroffentlichungen die gewonnenen Erkenntnisse
der Allgemeinheit zur Verfigung zu stellen.

www.bauteileditor.de

Anmelden

Benutzername™®

Passwort®

e

LY

Mit dem Absenden erkidren Sie sich mit den
nebenstehenden Nutzungsbedingungen und
der akivellen Datenschuizversinbarung
einverstanden.

Soliten Sie thre Anmeldedaten vergessen
haben, folgen Sie bitte diesem Link, um thr
Passwort zuriick zu setzfen.

Passwort vergessen

Sollten Sie noch nicht fir die Bent
ert sein, konnen Sie
Zugang zu el CA beantragen.

tzung von

eLCA registri

Zugang beantragen



KFWG Q "= EH 40 + QNG Anforderung 1 — 4 (Zertifikat, Zertifizierungsstelle)

Einbindung eines Nachhaltigkeits-Beraters und einer QNG-Zertifizierungsstelle

FUr das Erreichen der Stufe Klimafreundliches Wohngebaude — mit QNG sind ein QNG-
Nachhaltigkeits-Berater und eine QNG-Zertifizierungsstelle einzubeziehen. QNG-
Nachhaltigkeits-Berater und QNG-Zertifizierungsstelle sind fur das Bauvorhaben
vorhabenbezogen unabhéangig zu beauftragen.

Erfullu ngsbe rechtig UNg. Energieberater/in (EEE-Liste)

Qualifikation: Energieberater/in
- qualifizierte Weiterbildung

QNG mindestens 1 - 4
- Bilanzierung durch zertifiziertes Institut
- Grundkenntnisse QNG und Zertifizierungsmethodik

- Kompetenz (Auditor eines Zertifizieres) ,,zukaufen
(Netzwerk)



KFWG Q "= EH 40 + QNG Anforderung 1 — 4 (Zertifikat, Zertifizierungsstelle)

Exkurs: QNG - Vom Siegelgeber zum Zertifizierer
Eine Ubersicht der aktuellen NH-Siegelgeber

System/
Systemanbieter

Anwendungsfille

Zertifizierungsstelle

Bezeichnung fiir
»Zertifizierer®
= Ansprechpartner fiir
Kunden

DGNB

NaWoh

BNK

BNB/ BMWSB

Neubau Wohngebaude
Neubau Kleine Wohngebaude

Neubau/ Sanierung Buro und
Verwaltung

Neubau/ Sanierung Unterrichtsgebaude

Neubau Wohngebaude

Neubau Kleine Wohngebaude

Neubau/ Sanierung Biro und
Verwaltung

Neubau/ Sanierung Unterrichtsgebaude

DGNB

Verein zur Férderung der
Nachhaltigkeit im Wohnungsbau
e

BiRN- Bau-Institut fur
Ressourceneffizientes und
Nachhaltiges Bauen GmbH

Steinbeis-Transfer-Institut Bau- und
Immobilienwirtschaft (STI)

Auditor

Nachhaltigkeitskoordinator

Auditor

Sachverstandige/r fir
Nachhaltiges Bauen



KFWG Q "= EH 40 + QNG Anforderung 1 — 4 (Zertifikat, Zertifizierungsstelle) /Beispiel BIRN

Bewertungskriterien

Neubau Ein- bis Flinffamilienhduser BNK_V1.0

Hauptkategorie

Nr.
131

Kriterium
Wohngesundheit: Innenraumlufthygiene

1.1.2

Wohngesundheit: Trinkwasserhygiene

1.2.1

Sommerlicher Warmeschutz

131

Tageslichtverfugbarkeit

1. Soziokulturelle und

1.4.1

Schallschutz

funktionale Qualitat

151

Haustechnik: Bedienfreundlichkeit und Informationsgehalt der Steuerung

1.6:1

Sicherheit: Préventive SchutzmalRnahmen gegen Einbruch

1.6.2

Sicherheit: Brandmeldung und Brandbekampfung

L7 1

Barrierefreiheit

2. Okonomische Qualitit

2:1.1

Ausgewéhlte Kosten im Lebenszyklus

311

Okobilanz: Treibhauspotenzial und andere Umweltwirkungen

1.2

Okobilanz: Primérenergie

3.2.1

Dezentrale Erzeugung regenerativer Energie

3. Okologische Qualitit

3.3.1

Einsatz von Holz aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung

3.4.1

Einsatz von Wasserspararmaturen

3.9.1

Flachenausnutzu ng

4.1.1 |Beratungsgespréch und Zielvereinbarung
4.2.1 |Gebaudeakte inkl. Nutzerhandbuch
4.3.1 |Qualitatssicherung

https://bau-irn.com/birn-institut/das-institut



https://bau-irn.com/birn-institut/das-institut

KFWG Q "= EH 40 + QNG Anforderung 1 — 4 (Zertifikat, Zertifizierungsstelle) /Beispiel BIRN

Neubau Ein- bis Flinffamilienhauser Neubau Ein- bis Fiinffamilienhauser
BNK_V1.0 BNK_V1.0
Soziokulturelle und funktionale Qualitat Soziokulturelle und funktionale Qualitat
Kriterium Kriterium
Beschreibung Durch eine frilhzeitige und integrale Planung der passiven und aktiven Malknahmen Bewertungsmafstab

des Energiekonzepts und der Gebaudehiille kann zu jeder Jahreszeit ein hoher
thermischer Komfort im Gebaude erreicht werden. Im Winter wird der thermische
Komfort von Ein- bis Fanffamilienhdusem bereits durch die Mindestanforderungen
der Energieeinsparverordnung sichergestellt. Um auch im Sommer einen hohen
thermischen Komfort zu gewahrleisten, muss durch einen ausreichenden sommerli-
chen Wameschutz einer Uberhitzung der Aufenthaltsraume vorgebeugt werden.
Eine kennzeichnende Grolke fir das sommerliche Warmeverhalten ist der Sonnen-
eintragskennwert.

1-Punkte-Standard wird erfiillt.
UND

+ Der Sonneneintragskennwert S liegt mindesten 40% unter dem nach DIN
10 4108-2:2013-02 zulassigen Hachstwert S,

ODER

Methode Bewertet wird der Sonneneintragskennwert und darin enthalten, die Qualitat der
Verschattung bzw. das Ergebnis aus der thermischen Simulation in Form von Uber-
temperaturgradstunden in Kh/a.

+ Es wurde eine thermische Simulation durchgefithrt und die in DIN 4108-2:2013-
02 geforderten Mindestwerte (Kh/a) werden um 10 % unterschritten.

1-Punkte-Standard wird erfiillt.

Dokumente, . EnEV 2014
Normen und . DIN 4108-2:2013-02 Wammeschutz und Energie-Einsparung in Gebauden UND
Richtlinien
+  Der Sonneneintragskennwert S liegt mindestens 30 % unter dem nach DIN
5 4108-2:2013-02 zulassigen Hochstwert S_,,.
Allgemeine Der Sommerliche Warmeschutz wird auf Basis der DIN 4108-2:2013-02 und des g
Hinweise zur Sonneneintragskennwertes bewertet. Alternativ kann auch die Bewertung auf Basis ODER:
Bewertung der dort beschriebenen thermischen Simulation erfolgen.

+ Es wurde eine thermische Simulation durchgefithrt und die in DIN 4108-2:2013-

Fur die Bewertung muss der sogenannte ,Kritische Raum® eines Wohngebaudes 02 geforderten Mindestwerte (Kh/a) werden eingehalten.

betrachtet werden, hierfir muss mindestens eine Berechnung / Simulation fir einen

et «  Die aktuell giiltigen Anforderungen der DIN 4108-2:2013-02 far sommerlichen

1 Warmeschutz werden eingehalten.

. Qualitative Beschreibung der Malnahmen zur Einhaltung der DIN 4108-
2:2013-02 (Sonnenschutz etc.).

https://bau-irn.com/birn-institut/das-institut



https://bau-irn.com/birn-institut/das-institut
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Fortbildungsstandard Bundesanforderungen Nachhaltigkeit 

31.03.2023

‹Nr.›



1



Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Kulisse 1.3.2023: Verhältnis Bundesanforderungen und Fortbildungsstandard NH

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM
--------------
Zertifikat

QNG-
PLUS 
--------------
Zertifikat

QNG-
BASIS
--------------
Erfüll.erkl.







NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz











NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

 

 







Experten

Rahmen

Anforderung | Nachweis

Gebäudeförderung

Aktuelle Lage

Förderstufe 1:
NH-Experte muss nicht von einem der Systemanbieter zugelassen sein. 

I.d.R. wird es sich um EE-Experten mit Zusatzqualifikation „Ökobilanzierung“ handeln. 

Förderstufe 2:
NH-Experten für NH-Zertifizierung sind nur die durch die akkreditierten Zertifizierungsstellen (DGNB, Steinbeis) als Auditoren bzw. Sachverständige zugelassenen Personen.

keine bundesweit harmonisierten Anforderungen an die Experten 

keine bundesweit einheitliche Liste







Fortbildungsstandard Bundesanforderungen Nachhaltigkeit 

31.03.2023

‹Nr.›
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Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Kulisse 1.3.2023: Verhältnis Bundesanforderungen und Fortbildungsstandard NH

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM
--------------
Zertifikat

QNG-
PLUS 
--------------
Zertifikat

QNG-
BASIS
--------------
Erfüll.erkl.



NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz





NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

 

 







Fortbildungsstandard NH

Experten

Rahmen

Anforderung | Nachweis

Gebäudeförderung











Qualifizierung entlang der KFN – Förderprofile

Qualifizierung entlang der Profile der Systemanbieter

Qualifizierung entlang baukultureller Belange!

Listenführung bundesweit in Kooperation der Länderkammern

Eintragung in Register als Qualifikationsnachweis nach Fortbildung

Einheitlicher Fortbildungsstandard der Länderkammern

Ziel: Eigenerklärung statt Zertifizierung

Planungsqualität statt Bürokratie









Fortbildungsstandard Bundesanforderungen Nachhaltigkeit 

31.03.2023

‹Nr.›



3



Fachkompetenz NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die für eine NH-Zertifizierung entsprechend QNG erforderlichen Nachweise zu erbringen. 



Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Kulisse 1.3.2023: Verhältnis Bundesanforderungen und Fortbildungsstandard NH

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM
--------------
Zertifikat

QNG-
PLUS 
--------------
Zertifikat

QNG-
BASIS
--------------
Erfüll.erkl.



NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz





NH-Experte

QNG-BASIS

NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

 

 

Level

A



Level

B

Level

C







Fachkompetenz Ökobilanz


Fachkompetenz Planung / Baubegleitung NH
(„Sprungbrett“ zu Level A)

Fortbildungsstandard NH

Experten

Rahmen

Anforderung | Nachweis

Gebäudeförderung










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‹Nr.›
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Fachkompetenz Ökobilanz
Erbringt Nachweis zur Einhaltung Grenzwert THG-Emissionen im Gebäudelebenszyklus entsprechend QNG.

Fachkompetenz NH-Erfüllungserklärung 

Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 4

QNG-PREMIUM

Zielbild 202X: Verhältnis Bundesanforderungen und Fortbildungsstandard NH

Fortbildungsstandard NH

Experten

Rahmen

Gebäudeförderung

Förderstufe 2 

QNG-BASIS

Förderstufe 3

QNG-PLUS

Gesetzl. Std. 

GEG

Ordngsr.

Anforderung | Nachweis

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM
--------------
Zertifikat

QNG-
PLUS 
--------------
Zertifikat

QNG-
BASIS
--------------
Erfüll.erkl.

















NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz







NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz

NH-Experte

QNG-BASIS

EEE-Experte

Effizienz













NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

 

 

 

 

 

Level

A



Level

B

Level

C



()















Fachkompetenz NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die für eine NH-Zertifizierung entsprechend QNG erforderlichen Nachweise zu erbringen. 
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‹Nr.›
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Fachkompetenz Ökobilanz
Erbringt Nachweis zur Einhaltung Grenzwert THG-Emissionen im Gebäudelebenszyklus entsprechend QNG.

Fachkompetenz NH-Erfüllungserklärung 

Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 4

QNG-PREMIUM

Fortbildungsstandard NH

Experten

Rahmen

Gebäudeförderung

Förderstufe 2 

QNG-BASIS

Förderstufe 3

QNG-PLUS

Gesetzl. Std. 

GEG

Ordngsr.

Anforderung | Nachweis

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM
--------------
Zertifikat

QNG-
PLUS 
--------------
Zertifikat

QNG-
BASIS
--------------
Erfüll.erkl.

















NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz







NH-Experte

QNG

EEE-Experte

Effizienz

NH-Experte

QNG-BASIS

EEE-Experte

Effizienz













NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

NH-/EEE- Experte

Ökobilanz

EEE-Experte

Effizienz

 

 

 

 

 

Level

A



Level

B

Level

C



()















Fachkompetenz NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die für eine NH-Zertifizierung entsprechend QNG erforderlichen Nachweise zu erbringen. 







Fortbildungsstandard NH: Qualifikationslevels
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Fachkompetenz

Ökobilanz
Erbringt Nachweis zur Einhaltung Grenzwert THG-Emissionen im Gebäudelebenszyklus entsprechend QNG.

Fachkompetenz 

NH-Erfüllungserklärung
möglichst über Förderstufe QNG-BASIS einzuführen

Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 4

QNG-PREMIUM

Fortbildungsstandard NH: Qualifikationslevels

Rahmen

Gebäudeförderung

Förderstufe 2 

QNG-BASIS

Förderstufe 3

QNG-PLUS

Gesetzl. Std. 

GEG

Ordngsr.

Fachkompetenz 

NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die für eine NH-Zertifizierung entsprechend QNG erforderlichen Nachweise zu erbringen. Nachweise werden durch Zertifizierungsstelle auf Konformität geprüft.



Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Kulisse ab 1.3.2023

Zielbild für 202X

NH-Experte

QNG

NH-Experte

QNG-BASIS

NH-Experte

Ökobilanz

Fortbildungsstandard

Level

A



Level

B

Level

C



Level

Experte

Fachkompetenz / Berechtigung

Schulung

Ökobilanz
Wohn- und Nichtwohngebäude; Theorie und Beispiel 18 UE; Baukultur 6 UE

Schulung

QNG-BASIS
im Austausch mit BMWSB zu erarbeiten

Schulungen in Kooperation mit Systemanbietern

Auditor / Sachverständ.

Die Frage, wie viele Schulungsinhalte über Kammern/Akademien und wie viele Schulungsinhalte über Systemanbieter vermittelt werden sowie die Frage der Prüfungsmodalitäten ist Gegenstand der Abstimmung mit den Systemanbietern.



Schulungsangebote / Inhalte

Umfang

 

32 UE


 

… UE
abhängig von Inhalten

 

… UE

abhängig von Abstimmung mit Systemanbietern 

Schulung

Grundlagen
Förderlandschaft, Taxonomie, NH-Konzepte

 

8 UE


Qualifikation NH

Info

Auftakt- / Infoveranstaltung

Orientierung
Überblick Fortbildungsstandard Berufl. Perspektiven 

 

4 UE
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Effizienz

EEE-Liste

 

Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Förderstufen

entsprechend
EH-Standard

Neubauförderung | vor 21.4.2022 | ohne NH-Anforderungen





Rahmen

Anforderung | Nachweis

Gebäudeförderung





Akteurskonstellation

Finanzierung

Förderung

 

Bauherr

 







Planung

Fachplaner

 





EE-Experte

 





Architekt

 





Bestätigung

Standard EH/EG40

(BzA und BnD)

Auftrag

Aufträge

Zusammenarbeit









EH-Standard

--------------
Bedarfsr.
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Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Neubauförderung | ab 1.3.2023 | zwei Förderstufen

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM / -PLUS

-------------------------------------
Zertifikat

Rahmen

Anforderung | Nachweis



Akteurskonstellation

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Gebäudeförderung











Effizienz

EEE-Liste

 











Nachhaltigkeit

Zertifizierungsstelle

 

NH-Experte

QNG







Finanzierung

Förderung

 

Bauherr

 







Planung

Fachplaner

 





EE-Experte

 





Architekt

 





Bestätigung

Standard EH/EG40

(BzA und BnD)

Auftrag

Aufträge

Zusammenarbeit

Bereitstellung Nachweise

Zusammenarbeit

Bereitstellung Nachweise

Auftrag

Vertrag Gebäudezertifizierung

Zusammenarbeit
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Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Neubauförderung | ab 1.3.2023 | zwei Förderstufen

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM / -PLUS

-------------------------------------
Zertifikat

Rahmen

Anforderung | Nachweis



Akteurskonstellation

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Gebäudeförderung







Effizienz

EEE-Liste

 











Nachhaltigkeit

NH-Experte

Ökobil.





Finanzierung

Förderung

 

Bauherr

 







Planung

Fachplaner

 





EE-Experte

 





Architekt

 





Bestätigung

Standard EH/EG40

(BzA und BnD)

Auftrag

Aufträge

Zusammenarbeit

Bereitstellung Nachweise

Zusammenarbeit

Bereitstellung Nachweise

Zusammenarbeit







Option 1
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Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Neubauförderung | ab 1.3.2023 | zwei Förderstufen

EH40

--------------
Bedarfsr.

Lebenszy-klus-THG
--------------
Ökobilanz

QNG-PREMIUM / -PLUS

-------------------------------------
Zertifikat

Rahmen

Anforderung | Nachweis



Akteurskonstellation

Förderstufe 1 

Ökobilanz

Förderstufe 2

QNG-PREMIUM
/ -PLUS

(*PREMIUM & PLUS bislang nicht differenziert)

Gebäudeförderung







Effizienz

EEE-Liste

 















Finanzierung

Förderung

 

Bauherr

 







Planung

Fachplaner

 





EE-Experte

 





Architekt

 





Bestätigung

Standard EH/EG40

(BzA und BnD)

Auftrag

Aufträge

Zusammenarbeit







Option 2

Zusatzqualifikation

Ökobilanz

+
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Fachkompetenz Ökobilanz
Erbringt Nachweis zur Einhaltung Grenzwert THG-Emissionen im Gebäudelebenszyklus entsprechend QNG.

Fachkompetenz NH-Erfüllungserklärung 

Fortbildungsstandard „Bundesanforderungen Nachhaltigkeit“

Bundesweite NH-Expertenliste: Einrichtung einer kammergeführten NH-Agentur

Fachregister NH / NH-Expertenliste

Anwärter / Experten

Agentur

Level

A



Level

B

Level

C



Fachkompetenz NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die für eine NH-Zertifizierung entsprechend QNG erforderlichen Nachweise zu erbringen. 









Kammer-
Mitglieder





Nicht-Kammer-
Mitglieder

Architekten- und Ingenieurkammern der Länder gründen gemeinsame Agentur

















Listenführung sowohl für Mitglieder der Kammern wie auch für andere Berufsgruppen

Bundesweites Fachregister NH für sämtliche NH-Experten
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LIngK





LAK





LIngK





LAK





LAK









Vielen Dank!
















Fortbildungsstandard Bundesanforderungen Nachhaltigkeit 

31.03.2023

‹Nr.›



13



image2.jpg

[ ——







image3.png

BUNDES
ARCHITEKTEN
KAMMER






image4.png







image5.svg

         




image6.png







image9.png







image10.svg

  
.MsftOfcResponsive_Fill_00b0f0 {
 fill:#00B0F0; 
}

       




image11.png







image12.svg

  
.MsftOfcThm_Background1_lumMod_65_Fill_v2 {
 fill:#A6A6A6; 
}

       




image7.png







image8.svg

         




image1.jpeg

BUNDES
ARCHITEKTEN
KAMMER








NACHHALTIGKEIT






Fortbildungsstandard

Fortblldungsstandard ,,Bundesanforderungen Nachhaltlgke-lt ----------

= jetzt handeln

Fortblldungsstandard NH: Quallflkatlonslevels

Fortbildu ngsstan dard

Kulisse ab
1.3.2023

Zielbild far
202X

Experte

Fachkompetenz / Berechtigung

Schulungsangebote / Inhalte

Umfang

Gebaudeforderung

: Forderstufe 2
¥ ONG-
| PREMIUM

: Forderstufe 4
3 ONG-
§ PREMIUM

| Forderstufe 3

| ONG-PLUS

| Forderstufe 2

§ ONG-BASIS

i Gesetzl Std.

} GEG

NH-Experte

QNG

Fachkompetenz -

NH-Zertifikat

Ist berechtigt, die fir eine NH-Zertifizierung
entsprechend QMG erforderlichen Nadhweise zu
erbringen. Nachweise werden durch
Zertifizierungsstelle auf Konformitat gepruft.

Schulungen in Kooperatlm! mit Systemanbietern

Auditor / Sachverstd nd

Die Frage, wie viele Schulungsinhalte Ober
Kammern/Akadmien und wie viele Schulungsmhalte
uber Systemanbieter vermittelt werden sowie die -
Frage der Prufungsmodalitdten ist Gegenstand der

Abstimmung mit den Systemanbietern.
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Systemanbietern
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Uberblick Forthildungsstandard Berufl, Perspekiiven

Fﬁrderlandschaft, Taxonon‘lie, NH-Kaonzepte




FOI‘tb"dungSStandard = jetzt handeln

Modulbeschreibung Grundlagenseminar

Grundlagenmodul - Nachhaltigkeit planen und gestalten

Dauer:
Durchflhrung:
Unterlagen:

Lernziele:

Inhalte:

Hinweis:

8 x 45min
synchron online/Prasenz
PowerPoint-Folien

Die Teilnehmenden werden befahigt, Wechselbeziehungen der
wesentlichen Nachhaltigkeitskriterien vor dem Hintergrund der
aktuellen nationalen Forderkulisse und der ordnungspolitischen
europaischen wie nationalen Rahmensetzung erkennen und diese im
eigenen Kompetenzbereich und Leistungsbild verorten zu kdnnen.
Sie werden sowohl in die Lage versetzt, Kompetenzen im Bereich der
Bedarfsplanung, von Suffizienzstrategien, der Okobilanzierung oder
eines langerfristigen Monitorings bedenken und grundsatzlich
bewerten sowie bezuglich des Aufwands und maoglichen Angebots
bzw. einer Honorierung beurteilen zu konnen.

Green Deal und EU Taxonomie; ESG-Kriterien; Nationale
Forderlandschaft; (2 UE)

Grundlagen der Bedarfsplanung und Zielvereinbarungen;
Suffizienzstrategien; Okobilanzierung; Schadstoffarmer in
Ausschreibung und Vergabe; Kreislaufwirtschaft; Monitoring; (3 UE)
Leistungen und deren Honorierung (1 UE)

Baukulturelle Entwicklung; Rollen und Leistungsbilder, Prozesse,
Best-Practice-Beispiele (2 UE)

Die Veranstaltung wird mit der Konferenzsoftware Zoom (0.A.)
durchgefuhrt.



FOI‘tb"dungSStandard = jetzt handeln

Bayerische
Architakiankammer

)
Curriculum Okobilanzierung Wohngebaude

Curriculum Okobilanzierung gemaB QNG fiir Wohngebiude

2Tage, 1 x 6 & 1 x 8 UE ink. Wissens(iberprilfung; Tag 1 und 2 sollten nicht direkt aufeinander
folgen, da dazwischen die Ubungsaufgabe bearbeitet, hochgeladen und gesichtet werden muss;
Lernplattform Moodle; synchrone Lehre; Modul 4/Ubung asynchrone Lehre (2UE); 1 Dozent®in

Das Curriculum flr Wohngebiude setzt sich aus sieben Modulen zusammen, diese lauten wie
folgt:

Madul 1- Einfiihrung Okobilanz-Berechnung gemal QNG

g{Iimasc hutzziele, Anforderungen Frderung, Grundlagen zu Okobilanzen, Datengrundlagen wie
KOBAUDAT)

(2 UE a 45 mimn)

Modul 2 - Berechnungsschritte Okobilanz gemai QNG

(Erduterungen zu Schritten und Kennwerten fir die Okobilanzberschnung fir Naubau
Wohngebéude)

(2 UE a 45 min)

Modul 3 - Beispielberechnung Okobilanz fir ein Mehrfamilienhaus

(Vorstellung Beispielgebiude, Eingangsdaten, Erlauterung Teilergebnisse, Vorstellung Exel-Tool
und Ubung)

(2 UE & 45 min)

Maodul 4 - Ubung Berechnung zum Wohngebaude

(Eigenstindig durch Teilnehmende, anhand bereitgesteliter Varianten zu Energieversorgung und
TGA)

(2 UE a 45 min)

Modul 3 - Variantenuntersuchung, Optimierungsmaaglichkeiten Okobilanz gem. QNG
(Besprechung Ergebnisse Ubung, Vorstellung Varianten Baukonstruktion und Optimierungen,
Viorstellung weiterer Berechnungsprogramme wie elLCA)

(2 UE a 45 mim)

Modul 6 - Baukultur und Prozesse

(Rollenverstindnis, Méglichkeiten und Grenzen; Berater vs. Bauverlageberechtigter/
werkvertraglich Haftender; Best-Practice-Beispisle Viorstellung und Analyse; Praxiserfahrungen
der TN; zukinftiger bavordnungspolitizche Rahmen und Anderungen)

{4 UE a 45 min)

Modul 7 - Vorbereitung und Durchfihrung der Wissensiberprifung
(2 UE a 45 min)



LlSte nfu h ru ng ™ NH - Expertenliste der Bundesarchitektenkammer

Anwirter / Experten Bl Fachregister NH / NH-Expertenliste

Archiiekten— und lngenieurkammern der Lisienfﬂhrung Sowohl fur : Bundeswéites Fachregister NH fur

auch fur andere Berufsgruppen

= Fachkompefenz NH-Zertifikat

Kammer- : =l A Ist berechtigt, die flreine NH- ~ ~ ~ ~
. . . . Zertifizierung entsprechend QNG -
MIthIEder : ' erforderlichen Nachweise zu erbringen.

Nicht- : '
Kermer : : Fac.hkompet_n_a-nz Qkobiiaﬂ_z
Erbringt Nachweis zur Einhaltung-
Mitglieder : : Grenzwert THG-Emissionen im -

: : Gebiudelebenszyklus entsprechend
ONG. : .
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https://www.energie-effizienz-experten.de/
@ Planung und Beratung fiir Nichtwohngeb&ude

@ Unternehmen und Art der Leistungen



https://www.energie-effizienz-experten.de/

FarderpraXis " NeubaumaBnahme KFN (Wohngebaude)

Forderfahig sind die gesamten Bauwerkskosten, Kosten fur Fachplanungs- und
Baubegleitungsleistungen einschliellich Dienstleistungen fur Lebenszyklusanalyse oder
Nachhaltigkeitszertifizierung und Eigenleistungen.

Weitere Ausfihrungen zu den férderfahigen Maltinahmen und Kosten finden Sie im Infoblatt
"KFN - Férderfédhige MaRnahmen und Leistungen” und unter www.kfw.de/297 beziehungsweise

www kfw.de/298, Bestellnummer 600 000 5056.

Hinweis:

Fiur NeubaumaBnahme KFN (Wohngebaude / Antragsteller Kommunen) gilt das Programm 498.
Hier wird zusatzlich zu der Zinsreduktion ein Tilgungszuschull gezahit:

KFN: 5 % (also 5.000 € /Wohneinheit)

KFN-Q: 12,5 % (also 12.500 € / Wohneinheit)



FarderpraXis " NeubaumaBnahme KFN (Wohngebaude) / Zinsen

Zinssatze und Laufzeiten

Sie kdnnen zwischen zwel Formen der Finanzierung wahlen:

1. Annuitdtendarlehen

Beim Annuitdtendarlehen zahlen Sie in den ersten Jahren (tilgungsfreie Anlaufzeit) nur Zinsen — danach gleich

hohe monatliche Annunateno

Klimafreundlicher Neubau Wohngebiude — private Selbstnutzung (297)

Laufzeit Zinsbindung @

Tilgungsfreie Anlaufzeit @

Sollzins pro Jahr (effektiver
Jahreszins @)

4 bis 10 Jahre 10 Jahre 1 bis 2 Jahre 0,01%(001%)
11 bis 25 Jahre 10 Jahre 1 bis 3 Jahre 0,78 % (0,78 % )
26 bis 35 Jahre 10 Jahre 1 bis 5 Jahre 0,97 % (0,97 % )

Klimafreundlicher Neubau Wohngebiude (298)

Laufzeit Zinsbindung @

Tilgungsfreie Anlaufzeit @

Sollzins pro Jahr (effektiver
Jahreszins @)

4 bis 10 Jahre 10 Jahre 1 bis 2 Jahre 022% (0,22 %)
11 bis 25 Jahre 10 Jahre 1 bis 3 Jahre 121% (1,22 %)
26 bis 35 Jahre 10 Jahre 1 bis 5 Jahre 1,36 % (1,37 % )

Hinweis:

Bei der Festlegung der Zinssatze wird unterschieden, ob der Wohnungsbau:

privat oder

kommerziell genutzt wird.



Ff)rderp raXiS " NeubaumaBnahme KFN (Wohngebaude) / Beispiel KFN

Forderfahig sind die gesamten Bauwerkskosten, Kosten fur Fachplanungs- und
Baubegleitungsleistungen einschliellich Dienstleistungen fur Lebenszyklusanalyse oder
Nachhaltigkeitszertifizierung und Eigenleistungen.

Weitere Ausfihrungen zu den férderfahigen Maltinahmen und Kosten finden Sie im Infoblatt
"KFN - Férderfédhige MaRnahmen und Leistungen” und unter www.kfw.de/297 beziehungsweise

www kfw.de/298, Bestellnummer 600 000 5056.

Massnahme:
Hinweis:

Standard:
Maximale Fordergrenze:
Finanzierung Bank:
Laufzeit:
Zinszahlung:
Finanzierung KfW:
Laufzeit:
Zinszahlung:
Forderung:
Zusatzkosten:

- Baubegleitung:

- QNG 1 (Treibhausgas):

Forderung effektiv:

MFH 10 Wohneinheiten (800 m2 Wohnflache)
keine separate Forderung Baubegleitung
KFN

1.000.000 € (10 x 100.000 €)

Zinssatz 4,4 %

10 Jahre

257.582,00 €

Zinssatz 1,0 %

10 Jahre

55.820,77 €

201.761,23 €

10.000 € (geschatzt, objektabhangig / ohne Energieausweis)
10.000 € (geschatzt, objektabhangiq)
181.761,23 €



Ff)rderp raXiS " NeubaumaBnahme KFN (Wohngebaude) / Beispiel KFN - Q

Foérderfahig sind die gesamten Bauwerkskosten, Kosten flr Fachplanungs- und
Baubegleitungsleistungen einschliel3lich Dienstleistungen fur Lebenszyklusanalyse oder
Nachhaltigkeitszertifizierung und Eigenleistungen.

Weitere Ausflihrungen zu den forderfahigen MalRnahmen und Kosten finden Sie im Infoblatt
"KFN - Forderfédhige MalRnahmen und Leistungen” und unter www.kfw.de/297 beziehungsweise

www kfw.de/298, Bestellnummer 600 000 5056.

Massnahme:
Hinweis:
Standard:

Maximale Fordergrenze:

Finanzierung Bank:
Laufzeit:
Zinszahlung:
Finanzierung KfW:
Laufzeit:
Zinszahlung:
Forderung:
Zusatzkosten:

- Baubegleitung:

- QNG 1 -4, Zertifikat:

Forderung effektiv:

MFH 10 Wohneinheiten (800 m2 Wohnflache)
keine separate Forderung Baubegleitung und Nachhaltigkeitszertifizierung
KFN

1.500.000 € (10 x 150.000 €)

Zinssatz 4,4 %

10 Jahre

386.373,00 €

Zinssatz 1,0 %

10 Jahre

83.731,15 €

302.641,85 €

10.000 € (geschatzt, objektabhangig, ohne Energieausweis)
30.000 € (geschatzt)
272.614,85 €



Bau kUItur ™ QNG integrieren

Sanierung in Miinchen, Architekt Florian Lichtblau
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BaUkUItur = QNG integr

Neubau Wohnungsbau in Holz in Heimenkirch , Architektin Anna Hoss



BaUkUItur "= QNG integrieren
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Neubau in Krumbach, Architekt H. Kaufmann




BaUkUItur "= QNG integrieren
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Innenentwicklung in Remshalden , Architekt Florian Stocker



BaUkUItur "= QNG integrieren
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Nutzungsdnderung und Sanierung ,,Gasthof Post” in Lenggries, Architekten Handel Junghans




Klimaneutral - wie gent das 2

KLIMANEUTRALITAT
IN 5 SCHRITTEN

L @

Verschaffen Sie sich einen Uberblick ANALYSIEREN Sie Ihren CO,-FuBabdruck: Definieren Sie lhre KLI
iiber die eigenen Emissionen, indem Sie Wo fallen groBe Emissionsmengen an? An auf der Grundlage der Anal
Ihren CO,- FUSSABDRUCK ermitteln. welchen Stellen knnen Sie die Emissionen lhres CO,-FuBabdrucks.

vermeiden oder reduzieren?

5.

KOMPENSIEREN Sie jahrlich Entwickeln und verwirklichen Sie
diejenigen Emissionen, die Sie KONKRETE MASSNAHMEN zur
(noch) nicht vermeiden kénnen. Erreichung lhrer definierten Ziele.

Fortwahrende Reduktion
lhrer Emissionen



Danke fur die Aufmerksamkeit !

Hoffnung auf eine lebenswerte

Zukunft gibt es nur,

wenn wir sie selbst schaffen !
(Toblacher Thesen 1997 / )

Bayerische Architektenkammer
Prof. Clemens Richarz
22. Marz 2023


http://www.toblacher-gespraeche.it/
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